
Gemeinde Bönebüttel 
Der Bürgermeister 
 

Neumünster, 30. Oktober 2014 

Haushalt und Finanzen  
der Stadt Neumünster 
- Verwaltungsgemeinschaften - 
 
  AZ: -20.1- ja-te   Frau Jahnecke 
 
 

Drucksache Nr.:  0025/2013/DS 
======================= 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Gemeindevertretung der Ge-
meinde Bönebüttel 

10.11.2014 Ö Kenntnisnahme 

 
 
Berichterstatter: 

 
Bürgermeister Runow 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Leistung von überplanmäßigen 
Ausgaben nach § 82 GO im 
Verwaltungshaushalt 2014 
 

 
A n t r a g : 

 
Die Eilentscheidung des Bürgermeisters 
nach § 50 Abs. 3 i. V. m. § 82 GO vom 
28.10.2014 zur Leistung von überplan-
mäßigen Ausgaben im Verwaltungshaushalt 
2014 bis zur Höhe von 1.900 Euro wird zur 
Kenntnis genommen.  
Die Deckung erfolgt aus der Deckungs-
reserve. 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: Verwaltungshaushalt 

Mehrausgaben                         1.900 Euro 
Deckung durch: 
Minderausgaben                      1.900 Euro 
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B e g r ü n d u n g : 

 
 
Der Mitgliedsbeitrag an den Gewässerunterhaltungsverband wurde zum 01.01.2013  
erhöht. Bei der Haushaltsplanung 2014 wurde versäumt den Haushaltsansatz für das 
Jahr 2014 entsprechend anzupassen. Um eine vorliegende und fällige Rechnung beglei-
chen zu können, wurde die Beantragung überplanmäßiger Haushaltsmittel in Höhe von 
1.900 Euro erforderlich. 
  
Die Mittel wurden wie folgt bereitgestellt: 
 
Haushaltsstelle  Bezeichnung 
3.69000.66100 Wasserläufe, Wasserbau; Mitgliedsbeitrag  
                       Gewässerunterhaltung 
                                                                       überplanmäßig              1.900 Euro 
                                                                                                          ======= 
 
Die Deckung der überplanmäßigen Ausgaben erfolgt bei folgender Haushaltsstelle: 
 
Haushaltsstelle  Bezeichnung 
3.91000.85000  Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft; 
                        Deckungsreserve 
                                                                       Minderausgabe              1.900 Euro 
                                                                                                          ======= 
 
 
Die Entscheidung durch die Gemeindevertretung konnte nicht abgewartet werden, da 
bereits eine fällige Rechnung über den Mitgliedsbeitrag 2014 vorlag, die beglichen wer-
den musste. Die erforderlichen Haushaltsmittel sind daher durch die Entscheidung des 
Bürgermeisters gemäß § 50 Abs. 3 GO i. V. m. § 82 GO am 28.10.2014 überplanmäßig 
bewilligt worden. 
 
 
 
 
 
gez. Runow 
 
(Udo Runow) 

 

Bürgermeister  
 
 


